
Wallfahrtskirche Maria Osterwitz 
 
"1000 Jahre Maria in der Osterwitz" 
  
Nach Überlieferungen und christlicher Tradition lässt sich die Marienverehrung in Osterwitz 
1000 Jahre zurückverfolgen. Dieser Tradition hat sich die Pfarre im Jahr 1715 besonnen. 
Der Erzbischof von Salzburg genehmigte in diesem Jahr das Ansuchen um Abhaltung der 
700 Jahrfeier. Anlässlich dieser Feier wurde die Kirche mit 40.000 Stück Holzschindeln neu 
überdeckt und ein entsprechendes Andachtsbild gedruckt. Möglicherweise steht die 
Übertragung des Gnadenbildes vom Seitenaltar auf den Hochaltar (1713) mit diesem 
Jubiläum in Zusammenhang. Der Pfarrgemeinderat ist sich dessen bewusst, dass dieses 
hohe Alter (1015) urkundlich nicht belegbar ist, möchte aber die alte Tradition 
weiterführen. Dementsprechend sieht er in diesem Jahr den Anlass, sich dieser alten, 
christlichen Tradition zu besinnen und durch mehrere Feierlichkeiten weiterzuführen.  
 


